
Webinar der United Front „Hände weg von Venezuela!“ am 18. Januar 2026

PCMLV Venezuela

Von der Unidad Popular Revolucionaria Antimperialista UPRA von den revolutionären marxistisch-
leninistischen Demokraten Venezuelas senden wir einen brüderlichen Gruß an alle revolutionären 
Kämpfer der Welt, die an dieser wichtigen Veranstaltung teilnehmen, um eine Reihe von 
Bemerkungen zu dem Prozess zu machen, der derzeit in Venezuela stattfindet. Wir möchten 
sagen, dass seit dem 3. Januar, als es zu einer direkten Aggression des US-Imperialismus gegen 
Venezuela kam, einer militärischen Aggression, die mehr als 100 Kämpfern das Leben kostete, die
in der Festung Tuna Widerstand gegen den gewaltsamen Vormarsch der Vereinigten Staaten 
Widerstand leisteten, darunter 32 kubanische Internationalisten, die in Erfüllung ihrer Aufgabe als 
Berater des venezolanischen Volkes im Kampf gegen den Imperialismus und den Faschismus 
gefallen sind. 

Es muss gesagt werden, dass wir verstehen, dass in der Welt ein Prozess der Faschisierung 
stattfindet, der an die schrecklichen Ereignisse erinnert, die zum Zweiten Weltkrieg führten, und 
dass dieser Prozess der Faschisierung verschiedene Ausdrucksformen hat.

Einerseits können wir dies in Europa beobachten, wir können es in Asien beobachten, wir können 
sehen, wie es sich in Palästina entwickelt, wo die israelische Armee, die Zionisten ein Volk 
ausgerottet haben, einen Völkermord begangen haben und dies zur Normalität wird. Die 
Regierungen rechtfertigen es, die Opposition erhebt Anklage, die niemand beachtet, das 
Völkerrecht wird nicht eingehalten und wir sehen, wie genau das Gleiche auch in den Vereinigten 
Staaten geschieht.  Dasselbe geschieht in verschiedenen Regionen der Welt, das heißt, dieser 
Prozess der Faschisierung, der Verletzung des Rechts, der Einführung der Diktatur des Kapitals 
gegen die Arbeiter, um die Ausbeutung der Arbeiterklasse zu verstärken, schreitet weiter voran und
hat nun das venezolanische Volk getroffen.

Seit August haben die Vereinigten Staaten ihre Blockade verschärft und nicht nur eine 
Wirtschaftsblockade verhängt, wie es schon seit Jahren der Fall war, sondern auch eine 
Seeblockade dann zu einer Luftblockade und schließlich, am 3. Januar, zu einer Militäraktion, bei 
der sie eine Reihe venezolanischer Kämpfer und kubanischer Internationalisten töteten und den 
Präsidenten Nicolás Maduro, den verfassungsmäßigen Präsidenten Venezuelas, und seine Frau, 
die ebenfalls eine Beamtin des Landes und eine bekannte politische Persönlichkeit ist, gefangen 
genommen und als Geiseln in die Vereinigten Staaten gebracht. Aber das reicht noch nicht. Es 
muss gesagt werden, dass Venezuela danach einer Reihe von Erpressungen, Drohungen und 
Morden an venezolanischen Politikern durch den US-Imperialismus und seine zionistischen 
Verbündeten, die auch innerhalb Venezuelas operieren, sowie durch seine faschistischen 
Verbündeten ausgesetzt ist.

Und das führt zu einer ziemlich komplizierten Situation. Wir möchten sagen, dass das 
venezolanische Volk, das Widerstand leistet und gegen die imperialistische Aggression kämpft 



unter diesen nach wie vor schwierigen Bedingungen weiterkämpft und wir nicht zulassen werden, 
dass dies von diesen imperialistischen Kräften zerstört wird. Der Kampf ist nicht einfach.

Es besteht ein großes Ungleichgewicht zwischen einer imperialistischen Macht und einem Volk, 
das sich dieser Aggression widersetzt. Wir mobilisieren uns auf den Straßen. Wir sind sehr 
dankbar für die internationale Solidarität, die zum Ausdruck gebracht wurde, vor allem für die 
Solidarität mit dem Volk Venezuelas, das Widerstand leistet und gegen die imperialistische 
Aggression kämpft.

Derzeit versucht die Regierung der Vereinigten Staaten durch direkten Druck auf die Regierung 
Venezuelas, die amtierende Regierung Venezuelas, eine Reihe von Gesetzen zu ändern, um die 
Ausbeutung der natürlichen Ressourcen Venezuelas zu erleichtern.

Und wir möchten Ihnen sagen, dass trotz dieser Ereignisse im venezolanischen Volk die Absicht 
besteht, zu kämpfen, Widerstand zu leisten, und wir rufen unsere revolutionären Brüder, Marxisten,
Leninisten, Demokraten, Revolutionäre und Kämpfer aller Art, uns weiterhin für die Verteidigung 
der Souveränität unseres Landes einzusetzen. Unser Kampf gilt der endgültigen nationalen 
Befreiung und dem Aufbau einer Volksdemokratie auf dem Weg zum Sozialismus.

Daher danken wir von der UPRA, von den Organisationen, die die Unidad Popular Revolucionaria 
Antiimperialista de Venezuela bilden, und in meinem eigenen Namen für diese Gelegenheit und 
versichern Ihnen, dass wir Revolutionäre aus Venezuela den Kampf auf jedem notwendigen 
Gebiet fortsetzen werden. Vielen Dank.


